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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 22 Mai 1918

Amtlicher Teil
Graupen

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept
dezw Nov 1915 wird der Verkauf von Graupen wie folgt

Verkauf beginnt am Donnerstag den 23 Mai 1918
Für jede Perſon eines Haushaltes kann Pfund abge
37 werden Der Verkaufspreis beträgt 36 Pfennig für

as
Die Käufer ſind verpflichtet bei den Verkäufern die

Graupen einzukaufen bei welchen ſie für den Bezug von
Kolonialwaren in die Kundenliſten eingetragen ſind

Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 176 des
enbezussſcheines 15 zu erfolgen
Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunder

ten gebündelt im Stadt Ernährungsamt Marktplatz 22
1 Obergeſchoß Saal links binnen 8 Tagen unter Angabe
ihres Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung nach
d 17 der Verordnung vom 25 Sept /4 Nov 1915

Verkauf von Mager oder Buttermilch
Am Donmnerstag den 23 ds Mts wird für Kinder vom 6 bis

t2 Jahre an Stelle von Quark Mager oder Buttermilch ab
gegeben Der Verkauf erfolgt an folgenden Stellen

Niemberger Molkerei Schulſtr 13
Niemberger Molkerei Ranniſcheſtr 20/21

tn der Zeit von 12 6 Uhr
Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebens

mittelſcheine Nr 3500
Für jedes Kind vom vollendeten 6 bis 12 Lebensjahre wird

2 Liter Mager oder Buttermilch auf den Abſchnitt 6 des Ein
kaufſcheines über Molkereierzeugniſſe zum Preiſe von 12 Pf
abgegeben

Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt
bereit zu halten

Städtiſcher Verkauf von Morgentrank
in der Talamtſchule am Donnerstag den 23 Mai 1918
Zum Kaufe berechtigt ſind die Jnhaber der Nummern der

neuen Lebensmittelſcheine 56 001 59 500 vorm von 12 Uhr
und die Jnhaber der Nummern 59 591 63 000 nachm von 2 bis
b Uhr Für jede Perſon eines Haushaltes wird ein Pfund
Paket zum Preiſe von 45 Pfennigen ahgegeben
Der alte Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Zur Be

hat aung der Abfertigung wolle man abgezähltes Geld bereit

Spargel

ige der n Wärme wird der Spargel augen
blicklich in großen Mengen an den Markt gebracht Wir
möchten das kaufende Publikum darauf hinweiſen daß nach
ſo ſtarker Hitze der Ertrag des Spargels naturgemäß nach
läßt und für den Reſt der Spargelernte mit geringerer Zu
fuhr zu rechnen iſt Man benutze deshalb jetzt das reichliche
Angebot zum kauf Wer ſich auf das Einkochen des

ar ls verſteht tue dies jetzt auch da wegen der Knappt an Konſeeerbösien weniger in Doſeſein wird Jn der ſtädtiſchen ertearen in ber hen
ſchule kommt von heute a Spargel zum Verkauf

Auf Grund des S 1 der Bundesratsverordnung vom 13 4 16
R G Bl S 276 wird mit Zuſtimmung des Kriegsausſchuſſes für

pflanzliche und tieriſche Oele und Fette in Berlin für den Stadt
kreis Halle folgender Nachtrag zu der Verordnung vom 16 2 17
betreffend Ablieferung von Knochen erlaſſen

Artikel 1
Der S 2 erhält folgenden Zuſatz

Zur Uebernahme und Ablieferung der Knochen ſind auch die
Firmen

1 Albert Brode jir Gr Klausſtr 22
2 Philipp Schwabach Raffinerieſtr 44
3 Paul Theuring Domplatz 9
4 Max Graßmeyer Geiſtſtr

derechtigtSt Artikel 2
Dieſer Nachtrag tritt am Tage nach ſeiner Veröffentlichung

in Kraft

Sammlung getragener Männeranzüge
Zur teilweiſen Deckung des Bedarfs an Oberkleidung

der in den kriegswichtigen Betrieben insbeſondere auch bei
der Eiſenbahn und in der Landwertſchaft beſchäftigten
Arbeiter hat die Reichsbekleidungs ſtelle im Einvernehmen
nit den Landeszentralbehörden angeordnet daß alsbald eine

allgemeine Sammlung von get agener Oberkleidung für
Männer

im ganzen Reiche veranſtaltet werde
Die Stadt Halle ſoll hierzu eine von der Landeszentral

n feſtgeſetzte Anzahl von Anzügen beiſteuern Hoch
e ſſene Joppe und Hoſe ſind als Anzug anzuſehen Fracks
Smokings und Uniformen ſind jedoch von dieſer Abgabe aus

z Die Reichsbekleidungsſtelle erwartet daß die erſerder chen Anzüge im Wege der freiwilligen Abgabe auf

gebracht werden um ſo ſtrengere Maßnahmen zu erübrigen
Die Kommunalverbände ſind jedoch auf Grund von S8 1

und 2 der Bundesratsverordnung über Befugniſſe der Reichs
bekleidungsſtelle vom 22 März 1917 Reichsgeſetzbl S 257
ermächtigt worden Perſonen von denen anzunehmen iſt daß
ſie eine größere Anzahl Oberkleider beſitzen die Vorlegung
eines Verzeichniſſes über ihren Beſtand an Oberkleidern und
zur Anfertigung ſolcher geeigneten Stoffen aufzuerlegen
falls ſie nicht wenigſtens einen Anzug abliefern ſollten
ſie ſind auch berechtigt die Richtigkeit der Angabe in der
idſens nachzuprüfen und das hierzu Erforderliche zu ver
anlaſſen

Bei der Abgabe der Kleidungsſtücke wird dem Abliefernden eine Beſcheinigung erteilt ſt der amtlichen Zuſicherung

daß die jetzt abgegebenen Anzüge bei einer im weiteren Ver
lauf des Krieges etwa notwendig werdenden anderweiten
Anforderung agener Oberkleidung angerechnet werden
Wer ſich j eine Abgabebeſcheinigung behufs Erlangung

eines gsſcheines ohne Bedarfsprüfung ausſtellen läßt
erhält keine ſolche Beſtätigung
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Die abgelieferten Anzüge werden näch einem geordneten Schätzungsverfahren durchaus angemeſſen e

ahlt Die Schätzungs und Annahmeſtellen ſind angewieſen
r Anzüge die innerhalb drei Wochen nach Erlaß dieſer

Bekanntmachung abgeliefert werden einen beſonderen Zu
ſchlag von 10 v H zu den regelmäßigen Schätzungsbeträgen
zu bewilligen

An die wirtſchaftlich beſſer geſtellten Einwohner der
Stadt Halle wird das dringende Erſuchen gerichtet dieſe
Sammlung deren Ergebnis für das wirtſchaftliche Durch
halten unſeres Volkes im Kriege von hoher Bedeutung iſt

er envig zu unterſtützen und möglichſt viel Anzüge abzu
iefern

Wir erwarten von dieſen Kreiſen daß ſie alle entbehr
liche Oberkleidung dieſem großen Zweck bereitwilligſt hin
geben werden Die Annahmeſtelle für die Bürger der Stadt
Halle iſt die Altkleiderverwertungsſtelle Leipziger Str 17
Nur dieſe Stelle iſt zur Annahme der Anzüge und Aus

ſtellung der Beſcheinigungen berechtigt

Cokaler Teil
Allgemeine Ortskrankenkaſſe zu Halle

Trotz der großen Schwierigkeiten mit denen die Kranken
kaſſen zu kämpfen haben konnte die Allgemeine Ortskranken
kaſſe Halle den an ſie geſtellten Anforderungen im Jahre 1917
gerecht werden Der Krankheitszuſtand hat ſich infolge
mangelhafter Ernährung und der vollen Jnanſpruchnahme
der Arbeitskräfte gegenüber dem Vorjahre verſchlechtert
demzufolge ſind die Ausgaben für Krankenunterſtützung und
für Sterbegeld im Berichtsjahre weſentlich geſtiegen Um
den immer mehr ſteigenden Ausgaben für den Lebensunter
halt gerecht zu werden bewilligte die Krankenkaſſe einen
einmaligen Betrag von 60 000 Mk als Beihilfe zum Kranken
gelde der bereits im November aufgebraucht war Auf
Grund eines Bundesratsbeſchluſſes begann mit Ende des
Berichtsjahres eine andere Regelung des Kranken und
Sterbegeldzuſchuſſes indem drei neue Stufen mit erhöhten
Beiträgen eingeführt wurden in denen ein erhöhtes
Kranken und Sterbegeld gewährt wird Die Walderholungs
ſtätte in der Heide konnte auch im Berichtsjahre infolge der
Nahrungsmittelſchwierigkeiten ihren Betrieb nicht aufnehmen
ebenſo mußte der Erwerb oder die Pachtung eines Geneſungs
heims für die Mitglieder der Kaſſe auf unbeſtimmte Zeit
verſchoben werden Der Plan zur Errichtung eines eigenen
Verwaltungsgebäudes konnte ebenfalls nicht weiter verfolgt
werden Der vom Vorſtande erſtattete Geſchäftsbericht be
ſchränkt ſich für dieſes Jahr nur auf den reinen Rechenſchafts

bericht aus dem folgendes hervorgehoben ſei
Die Geſamteinnahmen im Berichtsjahre beliefen ſich

auf 1 460 737 22 i V 1290 547,73 Mk wovon 1 388 773,24
i V 1223 452,42 Mk Beiträge die ſich aus 892 601,58 Mk

Beitragsteilen der verſicherungs pflichtigen Mitglieder
444 582,91 Mk Beitragsteilen der Arbeitgeber uſw 51 588,75
Mark Beitragsteilen der verſicherungsberechtigten Mitglieder
zuſammenſetzen Die Geſamtausgaben betrugen 1 479 507,56
i V 1 278 858,57 Mk Die Erſatzleiſtungen beliefen ſich in

Einnahme auf 24 650,07 Mk in Ausgabe auf 10 178,35 Mk
Das Vereinsvermögen der Krankenkaſſe betrug am Schluſſe

des Jahres 1917 743 678,79 Mk gegen 756 211,75 Mk im
Vorjahre es hat ſich demnach um 12 532,96 Mk verringert
Die Rücklage betrug am Schluſſe des Jahres 1916 235 674,35
Mark im Jahre 1917 kommen hinzu 72 809,69 Mk zuſammen
308 484 04 Mk Die Ruhegehaltskaſſe der Krankenkaſſe hatte
am Schluſſe des Berichtsjahres einen Vermögensbeſtand von
9776,62 Mk Ausgaben waren nicht vorhanden Die Mit
gliederzahl hat ſich von 33 849 auf 34 534 erhöht Weibliche
Mitglieder 21 246 männliche 12 831

Am 29 Mai findet die ordentliche Ausſchußſitzung
der Kaſſe ſtatt

Saatkartoffel Ausgabe durch den Bund zur Erhaltung und
Mehrung der deutſchen Volkskraft

Herr Prof Abderhalden ſchreibt uns Die letzte Sendung
Saatkartoffeln iſt eingetroffen Sie werden bis Ende dieſer Woche
den Kleinpächtern und denjenigen Mitgliedern des Bundes zur
Verfügung gehalten die ſich über Landbeſitz ausweiſen können
und von keiner anderen Stelle Saatkartoffeln bezogen haben

Der Bund verfügt noch über eine große Menge Saatkartoffeln
ſo daß alle Wünſche befriedigt werden können Bei dieſer Ge
legenheit ſei ausdrücklich darauf hingewieſen daß jeder Klein
pächter des Bundes verpflichtet iſt dem Magiſtrate genaue An
gabe über die Menge des gepflanzten Saatgutes zu machen ver
gleiche die jüngſte Verfügung Jeder Kleinpächter und jedes Mit
glied des Bundes das durch den Bund mit Saatgut verſorgt
worden iſt muß ſeine Ehre darein ſetzen durch eine möglichſt gute
Ernte die Verſorgung der Stadt mit Lebensmitteln zu erleichtern

Lichtſpiel Oper
Die UT Lichtſpiele Alte Promenade 11a ſchreiben uns

Es werden viele mit Freuden aus der Sonnabend Nummer
dieſes Blattes erſehen haben daß ſie nun endlich auch
Eelegenheit haben werden die neueſte Errungenſchaft auf
dem Gebiete der Lichtſpielkunſt in Halle zu ſehen und zu
hören Als vor längerer Zeit die erſte Lichtſpieloper in
Leipzig gegeben wurde werden viele mit dem Kopf ge
ſchüttelt haben es iſt doch nichts Vollkommenes und wird
auch nichts Vollkommenes werden Trotzdem hat ſich die
Deutſche Lichtſpieloper Geſellſchaft den Mut nicht nehmen
laſſen und nacheinander eine ganze Reihe von Lichtſpiel
opern herausgebracht Das letzte Produkt ihrer Wirkſamkeit
iſt Lortzings komiſche Oper Der Waffenſchmied Es war
natürlich zu erwarten daß alle die Fehler die in den erſten
Erſcheinungen zutage traten in den nachfolgenden vermieden
würden und dieſe Erwartung erfüllte ſich auch von einer Neu
Erſcheinung zur anderen Nach den Rezenſionen der Fach
und Tageszeitungen iſt die neueſte Oper Der Waffenſchmied
das Beſte was bisher geſchaffen wurde ſo daß man mit Recht
ſagen u daß die Lichtſpieloper einen vollendeten Erſatz
der Oper bietet Jn der Titelrolle wirkt Kandl vom Deutſchen
Opernhaus was zum Gelingen des Ganzen von ganz ve
ſonderer Bedeutung ſein dürfte Die Jnſzenierung lag dieſes
Mal in der Hand des Kapellmeiſters Otto Krauſe der es
verſtand alle ler en Momente die naturgemäß in einer
Oper hergebrachter Art nur angedeutet werden können
außerordentlich geſchickt und opernmäßig in die Erſcheinungtreten zu laſſen Die drawatirhe und muſikaliſche Zuſammen

ſtellung iſt durchaus gelungen Kapellmeiſter Krauſe hat es Sie

verſtanden über alle techniſchen Komplikationen hinweg
ſtets in inniger n mit ſeinen Sängern zu bleiben
Man darf alſo auf die Aufführung dieſer Lichtſpieloper in
Halle ſehr geſpannt ſein zumal dieſelbe in dem gerade hier
für ſo ſehr geeigneten Hauſe an der alten Promenade ſtatt
findet Der Waffenſchmied dürfte geeignet i nicht nur
der Unterhaltung zu dienen ſondern auch Sinn und Ver
ſtändnis für Oper und Muſik in weitere Kreiſe zu tragen

Verſicherung gegen Fliegerſchäden Jn der baveriſchen
Kammer der Reichsräte äußerte ſich Herr Ritter von Finck an
erkennend über die Fliegerſchäden Verſicherung der privaten Ver
ſicherungs Geſellſchaften und bezeichnete ein ſtaatliches Eingreifen
als völlig überflüſſig Dieſe Verſicherungsart wird auch von
unſerer heimiſchen Jduna betrieben ſelbſtverſtändlich vornehm
lich in den gefährdeten weſtlichen Gebieten unſeres Vaterlandes

TdunaGeſellſchaften Jn der letzten AbſchlußSitzung des
Aufſichtsrates ſtifteten die Geſellſchaften 15 060 Mark zur
LudendorffeSpende für Kriegsbeſchädigte Ferner
wurden dem Beamten Unterſtützungsſtock für die JdunaLebens
verſicherungs Geſellſchaften 25 000 Mark dem für die Jduna Akt
Geſellſchaft 19 000 Mk zugeführt und beide Geſellſchaften über
nahmen im Hinblick auf die Verbeſſerung der Wohnungsverhält
niſſe auch ihrer Beamten je fünf Anteile des neugegründeten ge
meinnützigen Vauvereins Gartenſtadt Halle

Haus und Grundbeſitzer Verein E V Jn der am Donners
tag den 23 Mai abends 82 Uhr in der Gaſtwirtſchaft Mars
la Tour ſtattfindenden Mitgliederverſammlung wird Herr Gene
raldirektor Diefke Charlottenburg über Wohnungsfrage und
Hausbeſitz während des Krieges und in der Uebergangswirtſchaft
ſprechen

Beim Kleedjebſtahle wurden am Dienstag am Jmmel
mannwege zwei Frauen von einem berittenen Polizeibeamten
betroffen

Schwerer Landesverrat 3906 Mark Belohnuns Der
wegen ſchweren Landesperrats verfolgte Steuermann Johann
Janny Brandt geboren am 17 7 1893 in Geeſtemünde iſt am

14 d Mts nachmittags 22 Uhr aus dem Berliner Militär
gefängnis entwichen Die Wiederergreifung des Brandt iſt im
Reichsintereſſe von höchſter Wichtigkeit Das Publikum wird
deshalb gebeten die Bemühungen der Polizeibehörden zur Feſt
nahme des Brandt tatkräftig zu unterſtützen Brandt iſt etwa
1, 5 bis 1,68 Meter groß ſchlank hat hellblondes links geſcheiteltes
Sacr blaue Augen glattraſtertes breit erſcheinendes Geſicht
trägt Augenglas jedvch nicht ſtä Lichthilder des Brandt
ſind an allen Anſchlagſäulen der Stadt in den Wachen der
Polizeireviere ſowie bei der Politiſchen Polizei hier zu erſehen
Die ausgeſetzte Belohnung von 3000 Mark iſt ganz oder teilweiſe
unter Ausſchluß des Rechtsweges für Perſonen beſtimmt welche
zweckentſprechende zur Wiederergreifung des Verbrechers führende
Angaben machen können Letztere werden hier bei der Politiſchen
Polizei Poltzeiverwaltungsgebäude Zimmer 30 ſowie von jedem
Polizeirevier entgegengenommen

Bei einem Einbruch in Wurzen wurden geſtohlen 36
feine wollene Damenſtrümpfe ſchwarz zum Teil mit grünen r
bezw gelben Pünktchen gez H H und H ungefährer Wert
720 Mark 1 ſchwarzes Reitkleid Tuch vorn geknöpft mit
ſchwarzſeidenen Knöpfen linke Bruſt kleine Taſche rückwärts
offen zum Hochknöpfen angefertigt vom Schneider FerliWurzen
2000 Mk 1 ſchwarze Tuchjacke 2reihig geknöpft weiß wollenes
Futter von der Schulter bis zur Taille 500 Mk 1 blauer Regen
mantel hinten Gürtel gefertigt von der Firma Plugradt Leipzig
Schillerſtraße 200 Mk 1 Damenulſter ſandfarbig mit bläulich
braunen Noppen 400 Mk etwa 6 Paar baumwollene Damen
ſtrümpfe braun und grau gezeichnet H nameriert 50 Mk
5 gute Z3teilige Wäſchgarnitur je Taghemd Nachthemd Bein
kleid ges J 600 Mk 1 Damenlederweſte braun mit klein
Hornknöpfen geknöpft braunes Futter binten eine Schnalle
300 Mk 1 Herrenanzug Smoking ſchwarzer Duffſtoff in der
linken Jnnenbruſttaſche Leinwandſchild Leutnant Händel von
Emil Düring Schneidermeiſter Leipzig 400 Mk 2 Jagdanzüge
davon einer grünlich mit roten Tupfen kürze Hoſe 2 Bruſttaſchen
von Bamberger u Hertz Leipzig Ecke Grimmaiſche und Goethe
ſtraße 700 Mk 2 Lodenmäntel Herren u Damenlodenmäntel
grau grün 400 Mk 1 Sakkoanzug braun und rot gekäſtelt
Signierung wie der Smoking 400 Mk 1 Winterſakkoanzug
braun und grün genopft Signierung wie der Smoking 400 Mk
1 Cotaway glatter ſchwarzer Stoff einknöpfig mit 2 Knöpfen
Hoſen ſchwarzgrauweiß geſtreift 350 Mk 1 dunkel lila Leder
kaſten gefüttert mit Lilaſamt und Seide auseinanderzuziehen
Jnhalt 2 goldene Kettenarmbänder mit einem blauen Stein
und 2 weißen Perlchen das andete iſt glatt 1 kleine Panzer
damenuhrkette mit 3 bunten Steinchen 1 kleine Geldtaſche 3000
Mk 1 Covercoat Mantel mit hellem Kragen 400 Mk 1 dicker
goldener Herrenring mit 2 Brillanten außen und grünem Stein
in der Mitte Wert 1000 bis 1200 Mk 1 Damenring dünner
goldener Reifen und ſchräg übereinander ein blauer Stein mit
einem Brillanten 1 gold Damenring in der Mitte erhöht bunte
reine Diamanten etwas altertümlich 1 Herrenulſter grau
meliert mit großen grauen Hornknöpfen hinten Riegel und mit
grauer Seide bis zur Taille gefüttert 400 450 Mk 1 desgleichen
grau grün mit gelben Stoffkaros Wert ungefähr 450 Mark
Ferner eine eiſerne Kaſſe mit Erneuerungsſcheinen nebſt Zins
ſcheinen von 200 Mk 5proz Reichsanleihe vom Jahre 1915 Nr
965 791 Lit Zinſen 2 1 und 1 200 Mk 5 proz Reichs
anleihe vom Jahre 1916 Nr 5 502 871 Lit Zinſen 2 1 und
1 200 Mark ö5proz desgleichen Nr 5 502 872 Lit Zinſen
2 1 und 1 1000 Mk 5proz Reichsanleihe vom Jahre 1915
Nr 1964 891 Lit Zinſen vom 2 1 und 1 etwa 20 Pfund
in Reiſebrotmarken außerdem ein Einlagebuch der Mitteldeutſchen
Privatbank Filiale Wurzen Nr 2006 Jnhalt war abgehoben

Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater Heute Mittwoch geht die Oper Gunlöd von

Cornelius zum letzten Male in Szene Morgen Donnerstag
gelangt Grillparzers Medea zur Aufführung Freitag Glorig
Arſena Sonnabend Das Dreimäderlhaus Sonntag nachm
wird als Volksvorſtellung bei ganz kleinen Preiſen Ludw
Thomas Luſtſpiel Das Konzert gegeben Sonntag abend die
Operette Die Roſe von Stambul

Walhalla Theater Heute bringen die Leipziger Seidel
Sän ger einen vollſtändig neuen glänzenden Spielplam Näh
ſiehe Jnſerat

Bad Wittekind Auf das heute abend 8 Uhr ſtattfindende
Konzert des Görlach Orcheſters unter Leitung des Herrn Muſik
direktors H Görlach wird nochmals empfehlend hingewieſen
Siehe Anzeige

Zoologiſcher Garten Der Beſuch des Zoologiſchen Gartens
auf dem hochgelegenen Reilsberge iſt für jeden der wirkliche Er
holung ſucht warm zu empfehlen Auf dem ſchattigen von
würziger Luft durchwehten Konzertplatze finden auch in dieſem
Jahre die regelmäßigen Sonntags und Donnerstags Konzerte
letztere von nachmittags 4 bis 652 Uhr und von 758 Uhr ab vom
re unter Leitung des Kapellmeiſters KarlNöhren ſtatt Als Soliſt für das morgige Abend Konzert iſt der

Opernſänger Georg Weſternhagen Mitglied des hieſigen

Paar
roden

Stadttheaters gewonnen Der Eintrit is beträgt für ErSär 50 Pf von 7 Uhr abends ab 35 Pf für re Pf
e Anzeige

Mitteldeutsche Ppivat Bank A G Filiale Poststrasse 12 Foernspr 1382 1383 1692
Benositenkasse Rellstrasso 133 Fernspr 8189



Amtliche Bekaunhnachungen

Warnnnug
Die Anſteckungsſtoffe aus den Entleerungen Ruhr u Typhus

cranker werden häufig durch Fliegen auf geſunde Menſchen über
tragen Es iſt daher dringend notwendig die Fliegenplage inHarſſter Weg zu bekämpfen und dieſen Inſetten jede Gelegen

heit zur Fortpflanzung durch Eiablage in Aſchen uſw Gruben ſo
wie andererſeits zur Aufnahme und Uebertragung der Anſteckungs
Foffe u entzieben Beides kann durch ſtrengſtes Befolgen der
Vorſchriften des S 40 der BauPolizeiOrdnung vom 9 Juni 1910
gewiſſenhaftes Abdecken und ließen der Müll Aſchen und

Düngergruden ſowie ſonſtiger derartiger Behälter mit dicht
ſchließenden Deckeln und Türen und der S 6 9 10 und 72 der
Straßen Polizei Ordnung vom 14 September 1910 Unterlaſſen
von Verunreinigungen der Straßen und Plätze durch Menſchenkot
rin unſauderes Papier und ähnliches erreicht werden

Die Allgemeinheit wird ernſtlich vor jeder Offenhaltung der
Müll Aſchen und Düngergruben oder anderer ſolcher Behälter
wie vor vorbezeichneten Verunreinigungen der Straßen und

Plätze gewarnt und darauf hingewieſen daß Uebertretungen ge
näß der genannten Verordnungen unnachſichtlich beſtraft werden

Salle den 17 Mai 1918
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung

Es wird darauf hingewieſen daß nach S 18 Abſ 3 des Schlacht
h und Fleiſchbeſchaugeſetzes vom 3 Juni 1900 der Vertrieb und
e Verwendung von Pferdefleiſch in Gaſt Schank und Speiſe

wirtſchaften nur mit Genehmigung der Polizeibehörde erfolgen
darf An Gewerbetreibende dieſer Art darf Pferdefleiſch zur Ver
wendung in ihren Betrieben nur abgegeben werden wenn ſje eine

ſche Genehmigung beſitzen
Jn den Geſchäftsräumen derſelben muß an einer in die Augen

fallenden Stelle durch deutlichen Anſchlag beſonders erkennbar
gemacht werden daß Pferdefleiſch zum Vertrieb oder zur Ver
wendung kommt

Zuwiderhandlungen unterliegen der Beſtrafung
Halle den 15 Mai 1918

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem

Bureau VIII Gr Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen
die letzte Steuerquittung vorzulegen iſt

Halle den 9 April 1918 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

J Jn der Zeit vom 1 bis 15 Mai 1918 ſind nachſtehende
Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet worden

1 Rocknadel 2 Geldtäſchchen mit Jnh 1 Anhänger 1 brauner
Hut verſchiedene Geldſcheine 1 Kopftuch 1 Handtaſche m Jnh
1 Zierkamm 1 Ring mit zwei Meſſern und Vergrößerungsglas
mehrere Schlüſſel

II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 Pelzkragen Fleiſchkarten 1 br Geldtäſchchen mit Jnhalt

1 Markentaſche mit Jnh 1 Broſche mit Brillanten u Perlken
1 Jungmannenabzeichen 1 rotbr Ledertaſche mit Jnh 1 Monats
karte der HalleHettſtedter Bahn 1 gold Armbanduhr 1 br Stoff
brieftaſche mit Jnh 1 Handtaſche mit Geldtäſchchen u Jnhalt
1 gold Uhr mit ſilb Kette und Meſſer 1 Geldtäſchchen m Jnh
1 ſchw Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſchw Aktentaſche mit Jnhalt
1 Damenhandbeutel blau geblümt mit Geldtäſchchen u Jnh
1 rotes Geldbeutelchen mit Jnh 1 gold Uhr mit ſilb Kette
3 Geldtäſchchen mit Jnh 1 ſilb Uhr mit gold Rand und Kette
300 Mark in 50 Mk Scheinen 1 Rocknadel 1 ſchw Brieftaſche mit
Jnhalt 1 Schlüſſeltaſche mit 5 Schlüſſeln 1 Wertbrief über 3000
Mark Kriegsanleihe 1 gold Damenuhrkette 1 ſilb Armbanduhr
1 Sammetbeutel mit 350 Mk 1 Brieftaſche mit Jnh 1 gold Uhr
mit ſilb Kette u ſilb Spiegel 1 gold Damenuhr 1 br Geld
täſchchen mit Jnh 1 bunte Perlbroſche 50 Mk Schein 1 br Geld
täſchchen mit Jnhb 1 Perlmuttkollier 1 gold Brillantring 1 ſchw
Handtaſche mit Jnh 1 lederner Geldbeutel mit Jnh 1 ſchw
Damenregenſchirm 1 Paar Wildlederhandſchuhe 1 ſchw Geld
taſche mit Jnhalt 1 ſchw Geldtäſchchen mit Jnh 1 kl rotbr
Geldtäſchchen mit Jnh 1 Frühſtückstaſche

Die unbekannten Eigentümer der unter l bezeichneten Gegen
ſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im
Polizeiverwaltungsbureau Dreyhauptſtr 4 Zimmer 100 geltend
zu machen

Die nicht zurückgeforderten
Armenverwaltung oder an den Finder abgegeben werden

Halle den 15 Mai 1918
Die Polizeiverwaltung

Gegenſtände werden an die

Bekanntmachung
Der im Dienſte des Proviantamtes befindliche Karl Streich

iſt als Polizeibeamter auf Widerruf vereidigt Er beſitzt ſomit
die Berechtigung zur Wahrnehmung volizeilicher Befugniſſe

Die Beſtellung des Hilfsdienſtpflichtigen Hermann Gebhardt
zum Polizeibeamten wird hiermit widerrufen

le den 17 Mai 1918Salle den Die Polizeiverwaltung
Warnung

Durch die mißbränuchliche Benutzung von Wein Bier und
Mineralwaſſerflaſchen zur Entnahme und Au ahrung von
eſundheitsgefährdenden und ekelerregenden Flüſſigkeiten Petro
eum Benzin Salmiakgeiſt Säuren Laugen uſw ſind wieder
r h e ä und ſonſtige geſundheitsgefähr
iche ädigungen vorgekommen

Es wird daher vor der Benutzung ſolcher Flaſchen zum Auf
bewahren derartiger Flüſſigkeiten dringend gewarnt und emp
fohlen hierzu nur die von den Mitgliedern des hieſigen Bezirk
vereins im Deutſchen Drogiſten Verbande von 1873 E ein
geführten dreieckigen Flaſchen zu verwenden

Halle den 4 April 1918
Die Porizeiverwaltung,

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten

Leihamt im Monat Januar bis März 1917 verfetzten und er
neuerten Pfänder welche die Pfandnummern von 28 381 34 699
tragen und über welche die Pfandſcheine in grünem Druck aus
geſtellt ſind wird

Donnerstag den 13 Juni d Js
und an den darauf folgenden Tagen im Auktionslokal des Leib
hauſes An der Marienkirche Nr 4 ſtattfinden ugd beginnt
vorausgeſetzt daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend
iſt um 9 Uhr vormittags und um 3 Uhr nachmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten und
verſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlsſungen und Erneuerungen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 12 Juni 1918 ſtatt worauf das beteiligte Publikum
beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle den 16 Mai 1918
Das Leihamt der Stadt Halle

r 77 T 7Habde meine Praxis wieder aufgenommen

9anitätsrat Dr Grüneberg
kaeharet für Haut arm u Gesehleebtsſeiden

Hywduſatorium l unten bidl kadhunhehent ine

W alle a Poststr 8z ggà5 jròdehrhahzr

Familien Nachrichten

organe Influenza Msthma Preis
Emphysem auch bei Stoff

wechsele r krankungen

Bad Salzbrunn

1911 und Blasen Lolden

J Wo eine Kur in Bad Salzbrunn
nicht angängig leistan Haus
kuren m Oberbrunnen u Kronen
quelle hervorragende Dienste

Oberbrunnen ronenquolſs Gboi Gicht Steinbildung
bei Katarrhen der Grober Dresden Zuckerkrankneſt zu Streuzwecken waggonweiſe eag 100 Zentner und mehr

Atmungs u Verdauungs Nioron Mark 3,80 ger Zentner frei Waggon ſächſiſcher Verladeſtation
Verladeduplikat liefertäaſe ähirnger Pflanzenverwertungsgeſelſcaft

GerasR Fernruf 347 a 2748

Die Beerdigung des Königl Materialien

Antlihr Vekanntnachungen

In das hieſige Handelsregiſter

e h e hre SBlitzableiter än re

verwalters 1 Klasse a D

Karl Zastrow
erfolgt am Donnerstag den 23 Mai um
71 Uhr vorm von der Kapeſle des Nord
friedhofes nicht wie irrtümſich angegeben

um 472 Uhr h 2772

Nach langem schweren Leiden
h enischlief sanft heute nachmittag
i Uhr meine herzensguis fFrau

unsere ireusorgende liebe Mutter
unsere gute Schwester Schwägerin und
ſante

z

e

e

S

S im fast voſlendeten 45 Lebensjahre

Halle den 21 Mai 1918
im Namen

der trauernden Hinterbliebenen

f Dönecke
Mittelschullehrer

Die Beerdiguno findet am
24 Mai nachm 3 Uhr auf dem Nordfriedhofe
statt

Beileidsbesuche dankend abgelehnt

Hauptmann d L

Vorsiandes gerissen

bei uns ein treues Gedenken

Freitag den

Halle den 21 Mai 198
Der Gesamt Vorstand des Bürger Rettungs Instituts

Durch den Heimgang unseres hocohverehries lanq jährigen Vorsitzenden

Herrn Iustizrat Dr Hermann Rüffer
hat der Tod wliedefum eine schmerzliiche Lücke in die Reihen unseres

Wir vetrauern in dem Heimgegangenen ein Vorbild in der Föhrung
unseres alten Wohltätigkeitsinstituts cdie er stets im Sinne der Gründe
auezuüben sich bemühte Sein ebenso angenehmer als auch lebene
wördlger Charakter mit dem er Jedermanno begegnete sſchern ihm auch

Abt B Nr 15 betr A Rie
beck ſchen Montanwerke
Aktiengeſellſchaft Halle iſt
heute eingetragen Die dem Karl

Die behördlicherſeits angeordnete Abnahme der alten Kupfer
leitungen und Anbringung des neuen verzinkten Eiſenleiters an
Gebäuden u Schornſternen aller Art übernimmt auch nach auswärts

Anterrts Aneelgen
Peter erteilte Geſamtprokura iſt

erloſchen 62770
K Rast elebtrotechuiſches Geſchäft

Kaut den 16 Mai 1918
nigges Amtegeri nIn das hi Handelsregiſt

tragen Finche Co Halti
ſches Photohaus mit dem Sitz
in Halle Kommanditgeſellſchaft
Die Geſellſchaft hat am 15 Mai
1918 begonnen Perſönlich haf
tender Geſellſchaſter iſt Frau
Martha Fincke geb Traut
mann in Halle Ein Komman
ditiſt iſt vorhanden Dem Wil
helm Fincke iſt Prokura erteilt

Halle den 16 Mai 1918
Königliches Amtsgericht

innerhalb Deutſchlands und
Länder übernimmt zu billigen Prämienſätzen

Norddeutſcher Lloyd Bremen
Vertretung für den Bezirk Hale g S

L Schömlicht Bankgeſchäft
Halle a S Poſtſtraße Stadt Hamburg A 218

dee angrenzenden neutralen

eccnnnreWW Sparkaſſe Wahren

Rathaus
Geſchäftszeit s 1 und 5 Sonnabends 2 Uhr

Einlegerguthaben 19 Millionen Mark
21 0Tägliche Verzinſung mit 3 2 0

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren
Girokonto bei der Girokaſſe Leipzig Reumarkt 85

e Poſtſcheckkonto Leipzig 6762 Fernſpr 50037
Z S

Ein und zweiſpännige
Lohnfuhren jeder Art

führt aus V2726Fernſyr 5489 ErustBockmann Steinweg 18

eeaaaaaanaeeeeeeeeeeoereo e W

en Schheſder

J 45 Gr Ulrichstr 45
e Keiche Huswahl
aller optisch Artikel

Sorgkält Bestimmg der
Serford Augengläser

Gegr 1881
Fernruf

2590

A217

Gut gearbeitete

II

küchen
empliehlt

Möbelfabrik
Abert Hart ad
inh Richard Ziemer

Halle a
Alter Markt 2

ArinUnterſuchung
chemiſche u mikroſk ſowie
Prüfung von Auswur
z7 auf Tuberkelbazillen
z ertigt gewiſſenhaft und billig

Apotheker C Krütgen7z Königſtr 24 Ecke Merſeb Str

Mehrere hothvernehme

Salons
empf besond preiswert

Möbelfabrik

O Hauptmann
Kl Ulrichstr 36 a u b

ca 200 Austerzimm
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Buchführung
Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Harz 50 I
C Lewin Steinweg 45
a Chauffeursohule

Haliesche Automobilzentrale
Grünstr 51

e

Chemleschule für Damen

Dr S Gärtnor en
Cello Unterrioht

0 Schwendler Mühlweg 30

fremde Sprachen
Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Harz 50 I
C Lewin Steinweg 45

Haushalt u Kochuniterrieht
Laaß Magdeburgerstr 37

Kaufmänn Rechnen
Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41

C Gieseguth Harz 50 I
C Lewin Steinweg 45
e

Klavier Unterricht
Weidenplan 27 I Etage

ää
Korrespondenz

Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Harz 50 I
ewin Steinweg 45
Musik Unterrieht

Musikgruppe Halle
Stundenvermittlung durch Frl

Schiefer Kl Ulrichstr 17 I

Nachhilfe Unterricht
wird erteilt Forsterstr 86 II I
K Taube I Wuchererstr 28

Schneider Akademio
K Bethge Gr Ulrichstr 36 II
Fräulein B Müller Schneider

Meisterin Gr Vlrichstr 52
Triumph Meth Linke

Gr Ulrichstr 63

u c eSchneiderei Unterrieht
E Holborn Forsterstr 58 II
Strauß Privatschule Bauhot l

eeerreeanSchreib Unterrioht
Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41

C Gieseguih Harz 50 I
es

Sohreibmaschine
Kaufmännische Privatschulen
Baer Dittenberger Geiststr 41

C Gieseguth Harz 50 I
C Lewin Steinweg 45

Schulwissenschaften
K Taube L Wuchererstr 28

Stenographie
Kaufmännische Privatschulen

Baer Dittenberger Geiststr 41
C Gieseguth Harz 50 l
C Lewin Steinweg 45
Tretrop Seydlitzstr 3

Jafoldecken u Lervlofon

B Linke Gr Ulrichstr 63 II

Tanz Unterrieht
Hofballettmeister Wesner

St Nikolaus

Am Taunus bei Frankfurt a Main Sommer u WVenterkurbettzeb

Gieoht

Sämmtliche neuzeltliche Kurmittel
erfolge bei Horzkrankheiten heginnender

c Muskelcekenmarks

Hervorragende Heil
rterien

und Gelenkrheumatismus
rauen und Mervenleiden

wertliche Park und Waläspaziergänge
Man fordere die neveste Auskungerezrit B 59 vom Geschäftsrimmer Kurhaus

Bad Nauheim



Ueber öfe Kämpfe in Oſtafrika
iegt ein ku engliſcher Bericht vor aus dem ſich ergibt9 die Englänwer und Portugieſen vorläufig mit der

kinkr al n nicht weiter gekommen ſind Am
z Mai hat ein Ge bei Manungo h deſſenErfolg ſerkſt nach der engliſchen Darſtellung unent
ſchieden iſt Die feindlichen Meldungen ſind ziemlich un
klar und widerſpruchs voll Jedenfalls iſt die Ent

idung die bereits für die erſte Maiwoche angekündigt war
sher noch nicht en

Stegemann über einen neuen
Offenſivſtoß

Jm Berner Bund betont Stegemann Wie die
Dinge liegen iſt die den Offenſive bisher gegen den
,ngliſchen Heeresflügel der Entente gerichtetdieſer einer operativen Lähmung bereits anheim

allen Ob die etzung der Operationen der Deutſchen
n gegen dieſen engliſchen Heeresflügel

eichtet bleibt abzuwarten Man dürfe die Möglichkeit eines
Wechſels des Angriffskomplexes keinesfalls aus
dem Auge laſſen Auf alle Fälle wird ein neuer gewaltiger
Offenſioſtoß aus der Tiefe des deutſchen Aufmarſchraumes
hervorbrechen und es wäre verkehrt zu glauben daß das
Ueberraſchungsmoment diesmal völlig ausgeſchaltet ſei weil
der Verteidiger ſich darauf rüſten konnte

Die Kämpfe in Mazedonien
WTB Sofia 21 Mai Generalſtabsbericht vom 20 Mai

Mazedoniſche Front An beiden Ufern des Ochrida Sees war
die Feuertätigkeit beiderſeits heftiger Oeſtlich von der
Cerna und in der Moglenagegend wurden feindliche Sturm
abteilungen die nach Artillerievorbereitung ſich unſeren vor
geſchobenen Poſten zu nähern verſuchten durch Feuer zer
ſtreut Südlich von Doiran wurden engliſche Abteilungen
die ohne vorübergehende Feuervorbereitung gegen unſere
Stellung vorrückten blutig zurückgewieſen

Ausreiſe Fremöer aus Deutſchland
Berlin 21 Mai Auf Grund der in der Norddeutſchen

Allgemeinen Zeitung vom 16 Mai 1918 Nr 247 veröffent
lichten Vereinbarung zwiſchen der deutſchen und der franzö
ſiſchen Regierung über Zivilperſonen vom 26 April 1918
kann denjenigen Zivilperſonen franzöſiſcher Staatsangehörig
keit die zu irgend einem Zeitpunkt ſeit Beginn der Feind
ſeligkeiten interniert waren und ſpäter ermächtigt worden
ſind frei in Deutſchland zu leben unter gewiſſen Be
dingungen die Abreiſe aus Deutſchland geſtattet werden
Das Nähere ergibt ſich aus der bezeichneten Veröffentlichung

Die Zivilperſonen die hiernach von der Ausreiſemöglich
keit Gebrauch machen wollen müſſen ſpäteſtens bis zum
15 Auguſt 1918 ein ſchriftliches Geſuch an das für ihrenAufenthaltsort zuſtändige ſtellvertretende Generalkommando

oder an die Königlich Spaniſche Votſchaft in Berlin richten
n dem Geſuch ſind anzugeben

1 Nome Vorname Geburtstag und Gebnurtsort

e r

Ze der Entlaſſung aus rnterung4 wort oder ſtändiger Aufenthalt vor dem
ege

nOrt wohin ſich die Zivilperſon zu begeben wünſcht

nnnn,,teeProvinzial Nachrichten
H Aus der Elſter und Luppenane 22 Mai Eine be

ſondere Blütenfülle weiſen in dieſem Jahre die Wald
erdbeeren auf Auf den Wieſenflächen Dämmen Grabenrändern
und an Waldwegen ſtehen die Pflanzen in ſeltener Blütenpracht
ſo daß eine reiche Walderdbeerernte zu erwarten iſt

z Weſenitz 22 Mai Ein Treibriemendiebſtahh
wurde in der Nacht vom Donnerstag zum Freitag in vergangener
Woche im Sägewerk der hieſigen Mühle ausgeführt Durch Zer
ſchneiden des Drahtgitters und Eindrücken der Fenſterſcheibe ge
langten die Diebe durchs Fenſter ins Jnnere und entwendeten
zwei wertvolle Treibriemen von 13 und 12 Meter Länge Ein
fort herbeigerufener Polizeihund vermochte die Spur die in
wiſchen verwiſcht worden war nicht ausfindig zu machen Der
Verluſt bewertet ſich auf etwa 1200 Mark

S Weßmar 22 Mai Wieſenverpachtung Bei
er Verpachtung eines zum hieſigen Rittergute gehörigen über
30 Morgen umfaſſenden Wieſengrundſtückes wurden rund 200 Mk
pro Morgen jährliche Pacht erzielt wobei 5 der Pächter außer
dem verpflichten mußte zur behördlichen gabe von 12 Ztr
Heu pro Morgen an den Gemeindevorſteher der Belegenheits
gemeinde damit den Anforderungen des Kommunalverbandes
für Heereslieferung Genüge geſchieht

Zerbſt 21 Mai Etwa 3 Zentner geräucherten
Klippfiſch, den er hier in Zerbſt in einer Fiſchräucherei auf
die Seite gebracht hatte bot ein ruſſiſcher Kriegsgefangener in
Deſſau zum Kauf an Dem betreffenden Käufer kam die Sache
etwas ſpaniſch vor und er hielt den Fiſchverkäufer hin bis er
die Kriminalpolizei von dem verdächtigen Fiſchangebot benach
richtigt hatte Es ſtellte ſich heraus daß der Fiſch unrechtmäßiger
weiſe in die Hände des Verkäufers gelangt war Daraufhin er
folgte die Beſchlagnahme des Fiſches und der Fiſchverkäufer
der noch einen Helfershelfer hatte wird mit dieſem Gelegenheit
haben einen Teil der Kriegsgefangenſchaft hinter ſchwediſchen
Gardinen zuzubringen

Altenburg 21 Mai Gegen die unſinnigen Obſt
vachtpreiſe Das Miniſterium hat beſtimmt daß wenn der
künftige Ertrag von Obſtpflanzungen oder wenn Obſt öffentlich
verſteigert wird der der Genehmigung der Landesſtellefür Gemüſe und Obſt bedarſ Ebenſo bedarf der gleichen G
nehmigung die Verpachtung von Obſtpflanzungen und einzelnen
Obſtbäumen Dieſe Beſtimmungen beziehen ſich auch auf bereits
erfolgte Verſteigerungen und Verpachtungen Für die Einholun
der Henehmigung ſind beſtimmte Friſten vorgeſehen Weiter iſt
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Tohtes Wüldunger Salz exletiert nicht bei Nierenleiden Harnsäure Zucker
Fürstliche Wlläunger Mineralquelles Bad Wildangen Schriften Kostenfrei 97 Flachenverzaad etstsi

Man meiſde die Nachahmungen
1917 Besuch 10410

fur alle eine Auskunftspflicht feſtgeſetzt Endlich
vorgeſehen daß jeder Obſtbeſitzer auf Anfordern verpflichtet iſt
ſein Obſt ganz oder zum Teil der Landesſtelle für Gemüſe und
Obſt zur ügung zu ſtellen An Obſt kann es alſo heuer in
S Altenburg nicht fehlen

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Rennen zu Berlin Grunewald am 22 Mai 1 Rennen
1 Scarpia 2 Check 3 Ripi Tot 115 10 Pl 29 32 314 10

Rennen 1 Baldur 2 Sterna 3 Maurepas Tot 27 10
Pl 12 14 10 3 Rennen 1 Milton 2 Narew 3 Bomba Tot
100 10 Pl 32 34 52 10 4 Rennen 1 Prolog 2 Eſtella
3 Moretto Tot 16 10 Pl 14 20 10 5 Rennen 1 Liljen
ſtein 2 Carlo 3 Machnow Tot 21 10 Pl 13 29 14 10
6 Rennen 1 Per aſpera 2 Siegesgöttin 3 Turteitaube Tot

20 10 Pl 14 17 10 7 Rennen 1 Madenfen 2 Lancelott
3 Laubfroſch Tot 34 10 PI 16 19 19 10 8 Rennen
1 Markgraf 2 Titus 3 Lieſe Tot 75 10 Pl 19 18 18 10

Fußball
Weitere Spielergebniſſe Halle Hohenzollern Alemannia

Berlin 1 Magdeburg S V Viktoria Sportfreunde
Halle 1 Spielvereinig Sportfreunde Halle 2 1 Halber
ſtadt Germania Preußen Magdeburg 2 Caſſel F K
Sport F K Erfurt 7 2 Nürnberg 1 Nürnberger Fußball
klub HerthaBerlin 10 0 1 Nürnb Fußballklub Ballſpielklub
Nürnberg 0 München Bayern S M S PrinzregentLuitpold 2 1 S M S Prinzregent Luitpold M T V 4 2
Barmen Preußen S V Solingen 0 Elberfeld Germania Fliegermannſchaft Gotha 1 2 Germania T V Duis
burg 1 Aachen Alemannia Kölner Ballſpielklub 5 0
Alemannia Eintracht München Gladbach 9 3 üſſeldorf
Viktoria S C Kronenberg 1 3 Ballſpielverein Eintracht Han
nover 2 Duisburg V f Raſenſpiele Ballſpielverein

0 V f Raſenſpiele Viktorig Oberhauſen 12 1 Eſſen
Hohenzollern V f B Krefeld 0 1 Preußen Boruſſia Köln
2 0 Solingen F Städtemannſchaft Hamborn 2Ballſpielverein Union Düſſeldorf 1 2 Ballſpielklub Spielver
S Meiwerich 2 Remſcheid V f V f B Krefeld

Hockey Leivpzig Wacker Gothaer Hockeyklub 7 2 N L
S V II Sport gemeinſchaft II 3 Dresden Dresdner
Hockeyklub 1908 V f Leipzig 4 3

Letzte Depeſchen
Verbotene Handelskammer Beſchlüſſe

in Jtalien
Zürich 22 Mai Privatkelegramm Die italfe

niſche Zenſur hat vorläufig die Beſchlüſſe der Handels
kammern von Mailand Venedig und Genua die am 15 bezw
18 Mai bekannt geworden waren verboten Dem Vernehmen
nach haben die Beſchlüſſe die baldige Wie derau z ahme
der freien Handels u Verkehrsbezie ungen
Jtaliens mit allen kriegführenden Ländern gefordert

Englanös Einfuhr
Kopenhagen 22 Mai Eigene Drahtnachricht

Politiken erfährt aus London Amtlich wird feſtgeſtellt
t die v I n e große Einbuße

e errder eunete Jahres 1913 Sahr u eine bei
weitem noch geringere Einfuhr aufzuweiſen haben

Die verfehlte engliſche Blockadepolitik
Amſterdam 22 Mai Eigene Drahtnachricht Eng

liſche Zeitſchriften beſchäftigen ſich jetzt mit der engliſchen
Blockadepolitik und hervorragende Perſönlichkeiten bezeichnen
dieſe als vollkommen verfehlt Nicht nur die E iſtenz der
RNeutralen werde gefährdet ſondern vielmehr noch die eigene
Die Statiſtik habe ergeben daß Deutſchland bisher immer
noch Mittel und Wege fand ſich aus den Verhältniſſen die
die Blockade zeitigte herauszuwinden was jedoch bei England
niemals der Fall geweſen ſei

Großes Schiffsunglück
Zahlreiche Perſonen umgekommen

Stockholm 22 Mai Stockholms Dagbladet berichtet
aus Waſa Am Pfingſtſonnabend ereignete ſich ein großes
Schiffsunglück unweit dem Wiborger Hafen Bald nach dem
Verlaſſen des Hafens ſtieß ein mit 3000 Zivilperſonen
meiſtens Frauen und Kindern beſetzter Dampfer auf eine
Mine und ſank Verſchiedene deutſche Schiffe eilten zu Hilfe
doch iſt die Mehrzahl der Paſſagiere umgekommen

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite
vQò 2handel Gewerbe und verkehr

Vom Zuckermarkt
In der Berichtswoche in den letzten Tagen vor Pfingſten

wurde an den deutſchen Rohzuckermärkten der Reſt der letzten
Freigabe von Rohware zur Aufteilung an die Raffinerien

Verarbeitung auſ Verbrauchszucker gebracht Es kann
ich jetzt nur noch darum handeln in vereinzelten Fällen
usgleichsZuweiſungen vorzunehmen die ſich namentlich

dann als notwendig erweiſen wenn die anfänglichen Berech
n die auf Grund der Angaben der Rohzuckerfabriken

zur Aufſtellung gekommen ſind einer Aenderung bedürfen
weifellos befinden ſich die in Betracht kommenden amtlichen
tellen noch im Beſitze von zurückgelegten Rohzuckermengen

die es ihnen geſtatten nicht nur dieſen Ausgleich vornehmen
zu können ſondern die es auch erlauben an eine erhöhte Be
lieferung der Bevölkerung mit Verbrauchsware zu denken
Welchen Umfang die 30 Millionen Zentner überſchießende
Rohuckermenge haben wird oder tatſächlich hat kann zurzeit

0 e

nicht mit Beſtimmtheit geſagt werden es hat aber der
Anſchein als wenn ſelbſt die auf zwei Millionen Zentner ge
ſchätzte Menge ſchließlich noch etwas übertroffen wird Da
wäre jedenfalls eine ſehr erfreuliche Tatſache und würde viel
dazu beitragen das Durchhalten bis zur nächſten allgemeinen
Ernte zu erleichtern Die vermehrte Hilfe des e iſt jo
auch bereits ins Auge Die Rotwendigkeit vorüber
gehender in dninna der Brot bezw Mehlration ſoll durch
die beſondere Lieferung von 25 Gramm Zucker für den Tag
und auf den Kopf der Bevölkerung gemildert werden Dieſer
Ausweg wird in den Haushaltungen überall begrüßt werden
zumal die Obſternte ſehr befriedigende Ausſichten bietet
Hoffentlich bleibt die ſich jetzt ergebende Lehre für die Zu
kunft nicht ungenützt und es wird im en n Jahre alles
z für einen Rübenanbau zu ſorgen der eine nach jeder
ichtung hin ausreichende 3 erzeugung ermöglicht Die

Ablieferungen der Rohware an die Raffinerien konnten im
allgemeinen in befriedigender Weiſe fortgeſetzt werden wenn
auch hier und von neuem unangenehm empfundene Verzöge
rungen durch nicht ganz ausreichende Geſtellung von Eiſen
bahnwagen eintraten Einen ernſteren Einfluß für die
Zuckerverſorgung hat dieſe Störung im laufenden Geſchäfts
betrieb aber nicht da die Raffinerien reichlich mit Rohware
verſehen ſind um ununterbrochen arbeiten zu können

Am Raffinademarkte volkzogen ſich die Geſchäfte denn
auch in ziemlich geregelter Weiſe Die Abfordetungen gehen
fortgeſetzt ein und geben den Raffinerien mehr als genug zu
tun Den kommunalen Verwaltungen konnte nicht nur der
laufend zur Verteilung an die Bevölkerung beſtimmte Zucker
zeitig genug zugeführt werden ſie erhielten auch bereits teil
weiſe größere Mengen Einmachezucker zugewieſen Außer
dem iſt dafür geſorgt worden daß der für den Ausfall in der
Brotverteilung vorgeſehene Zucker prompt zur Verfügung
ſteht Vom 15 Juni ab beträgt die auf den Kopf der Be
völkerung auszugebende Zuckermenge monatlich alſo anſtat
125 Pfund das Doppelte 3 Pfund wozu noch der Einmache
zucker tritt deſſen Höhe heute noch nicht genau feſtſteht es if
aber anzunehmen n er ſich nicht weit von der Menge ent
fernen wird die im Vorjahre zur Verteilung kam Hierbe
bleibt es den Verteilungsſtellen überlaſſen ob den Ein
machezucker in einer oder zwei Raten die zweite Rate in
Herbſt ausgeben

Der Stand der Rübenfelder wird in allen aus den Rüben
bezirken kommenden Mitteilungen als ſehr befriedigend be
zeichnet Der Vorſprung in der Entwicklung der Zuckerrüben
gegenüber dem Vorjahre hat ſich ſogar noch weiter erhöht
und ſelbſt die zuletzt gedrillten Rübenkerne eigen bereits nach
gutem Auflaufen einen durchaus befriedigenden Stand Der
Rückgang gegenüber dem Anbau des Vorjahres hat ſich nock
in letzter Stunde etwas gemildert da namentlich in Mittel
deutſchland noch beträchtliche Ackerflächen dem Rübenanbar
erſchloſſen wurden Es bleibt deshalb wahrſcheinlich jetzt nur
noch mit einem Minderanbau von 6 bis 7 v H zu rechnen
Ob eine zahlenmäßige amtliche Feſtſtellung erfolgt ſteht nod
nicht feſt Sicherlich würde ſie überall gern geſehen werden

AvpolloWerke Akt Geſ in Apolda Das Unternehmen be
ruft auf den 12 Juni eine neue Generalverſammlung nach Köln
die über die Erhöhung des Aktienkapitals um 300 000
Mark auf 2 300 000 Mark beſchließen ſoll Die neuen Aktien gehen
zum Kurſe von 200 Proz an die Rheiniſche Handelsgeſellſchaft
Die Geſellſchaft hatte ſeinerzeit die Erhöhung des Kavi
tals um 1 Mill Mark beſchloſſen doch hatte dieſer Beſchluß
die behördliche Genehmigung nicht gefunden

Gewerkſchaften Salzbergwerk NeuStaßfurt und NeuStaß
furt II Nach dem Geſchäftsbericht für 1917 betrugen die Beteili
gungsziffern der beiden Gewerkſchaften Ende 1917 21 1725
Taufendſtel gegen 20,5230 Tauſendſtel Anfang 1917 Die Abſatz
beteiligung bezifferte ſich auf 109 439 Ztr i V 89 962 Rein
kali Die Gewerkſchaft Neu Staßfurt erzielte 1917 nach 1 846 071

1 219 160 Mk Abſchreibungen einen Reingewinn von 2 394 66
2 590 016 Mk und Neu Staßfurt II einen Reingewinn vor

526 808 369 831 Mk ſo daß die Geſellſchaftsrechnung der beiden
Gewerkſchaften einſchließlich 2 132 106 772 260 Mk Vortrag
5 053 578 3 732 106 Mk ergibt die wie folgt verwandt werden
1917 gezahlte Ausbeute 2 800 000 1 300 000 Mk zur Verfügung
des Aufſichtsrats 30 000 0 Mk Kaſſe für allgemeine Wohl
fahrtszwecke 200 000 Mk wie i Kaſſe für Beamtenunter
ſtützung 100 000 Mk wie i und Vortrag 1 923 578 2 132 106
Mark Die Kaliwerke Friedrichshall an denen Neu Staß
furt II mit 4000 Stück der vorhandenen 6250 Aktien beteiligt iſt
hat mit befriedigendem Ergebnis gearbeitet ſie beantragen
10 Proz Dividende Die Bergwerksgeſellſchaft Glückauf Sarſtedt
m b H in Sehnde deren ſämtliche Anteile Neu Staßfurt II
beſitzt erzielte 244 391 Mark Gewinn der zum größten Teil zu
Abſchreibungen verwandt wird

Braunlohlen und Brikettwerke Roddengrube Die Ver
waltung ſchlägt wieder 14 Proz Dividende vor

Finkenberg G für Portlandzement und Waſſerkalkfabri
kation in Enwigerloh Die Verwaltung ſchlägt 5 Prozent 0
Dividende vor

Portlandzementfabrik Karlſtadt Bei Abſchreibungen von
594 222 i V 174 781 Mk ergab ſich in 1917 einſchließlich 72 282
61 947 Mk Vortrag ein Reingewinn von 942 927 241 213 Mk

Hieraus ſollen 10 i V 6 Proz Dividende verteilt und 79 449
Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden

Aus der Zementinduſtrie Für die Verſorgung eines Teiles
der oſtpreußiſchen Gebiete ſowie der zurzeit beſetzten baltiſchen
Bezirke hat ſich eine beſondere Verkaufsvereinigung mit dem

Sitze in Könjgsberg i Pr gebildet die nach den vom Deutſchen
Zementbunde in Berlin gegebenen Direktiven die Verteilung der
für jene Bezirke beſtimmten Zementmengen vorzunehmen hat
Die Dauer der Vereinigung iſt entſprechend der Vertragszeit der
deutſchen Zementverbände bis Ende 1925 feſtgelegt worden

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung

23 Mai
Zeitweiſe wolkig warm Gewitterneigung

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hacken bracht

Hruck und Verlag von Otto Hendel

Heuptoopot
in Halle a s

Helmdo d Go
Leipeigeretr 104Eiweiss



Wer noch bis Donnerstag Um
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Der grüne Diamant
Detektiv Drama in G Akten

S

Fernruf 5738

ein Weib
e

Voranzeige Ah Freitag den 24 MaiLeipziger Strasse S Forarat 224
nimnmnnmnnnnmnnnnmnnnmnnmnnnnnnnnnmmnnnninmminnminunu

das Verhängnis bines Fürstonhauses

Jaeh Motiven von Wilhelm Mauff

5 z T

Othello

Nur noch bis Donnerstag Der rote Streifen

am Walhaſſa Theater
basispiol Leipziger Sänger

Heute vollständig neuer Spielplan
Glänzende Schlager u a

Wenn Hu noch eine Mutter hast
Lebensbild von G Mlielke

Frühling Sommer Herbst und Winter
Grosses Verwandlungsduett

Kukulei der Hiltscienstpfliehtige
Solovortrag von E Weihmann

Der Tannenzweig als Liebeszeichen
Posse mit Gesang A137Die Kohlennot

Kasse von 10 l und 6
ler ſenſcde fraten Noſſinne ſa

Thaliasäle Montag den 27 Mai abends s Uhr

Dover Gatais
Lichtbildervortrag des Herrn Privatdozenten

Dr Spethmann aus Berlin
Eintrittskarten zu 50 MK für Mitglieder zu 1 MKin der Lippertschen Buchhandlung M emerx

Gr Steinstr h2768

Jdung
Feuer Unfall Haftpflicht und Rück

vetſicherungs Aktiengeſellſchaft zu Halle a S

Hierdurch laden wir die Aktionäre unſerer Geielhchaft zu der am

3 Juni d vormittags 11 Ahrim Saale des Hotels zur Stadt Hamburg Gr Steinſtraße 73
ſer ſtattfindenden ordentlichen Hauptverſammlung ein

Aktionäre welche an der Hauptverſammlung teilnehmen wollen
müſſen gemäß S 17 der Satzung bis einſchließlich 5 Juni 1918 auf
dem Büro der Geſellſchaft Halle a Königſtr 84 beim Vorſtand
ſchriftlich die Erteilung einer Einlaßkarte beantragen und zwar
unter Angabe der Nummer der auf ihren Namen im Abktienbuch
eingetragenen Aktien gegebenenfalls unter Einreichüng ſchriftlicher
Vollmachten anderer Aktionäre

Der Eintritt in das Verſammlungslokßal iſt nur gegen Eiulaß
karten geſtattet

Tagesordnung
J Vorlage des Geſchäftsberichtes und der Jahresrechnung

2 Genehmigung der Vermögensrechnung und der Gewinn und
Berluſtrechnung ſowie
Erteilung der Entlaſtung an Vorſtand und Aufſichtsrat

3 Beſchlußfaſſung über die Gewinnverteilung
4 Beſchlußfaſſung über Satzungsänderungen

Wahl von Aufſichtsratsmitgliedern

Halle a S den 18 Mai 1918
Der Aufſichtsrat

Jdung
Anfall Haſtpflicht und Rückverſicherungs
Aktiengeſellſchaft zu Halle a 6

Dr Steckner Vorſitzender A217
HoſlieferantenMratzkeu Stelger Fostenraese 910

Juwelen Gold Silher
n mDDE DS S

ent

Avole Ftealer

Sommer Operetten
spielzeit 1918

Leitung Walter Ries
Freitag den 24 Mai 1918

Donnerstag d 23 Mai 1918
nachmittags 3 Uhr
u abends Uhr

7 UhrErstaufführung Konzer t
er greehes NSctadttheater Orcheſter

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Soliſt im Abendkonzert
Opernſänger

Georg Weſternhagen
Eintrittspreiſe

Für Erwachſene 50 Pf von
7 Uhr abends ab 35 Pf

für Kinder 20 Pfg

Das blonde Glück

unter persönlich Leitung
des Komponisten

Willy Ortmann
RegieDirektor Walter Ries

Folgende Tage Bei ungünſtigem We terDas blonde Glück finden die Konzerte im Saale

ſtatt A2171

Optische Waren
preiswert und gut

empfiehlt hl442

Eis
nement werden angenommen und
ſichern pünktliche Lieferung zu

Eiswerk Passendorf
Fernruf 2589 316k

zu Halle a E V

Tagesordnung

2 Verſchiedenes

Hads und Grmnpesſzor Voroin

Mitglieder Versammlung
onnerstag den 23 d Mts abends S Uhrin der Gaſtwirtſchaft MarslaTour, Gr Ulrichſtr

zu welcher mit der Vitte um zahlreiches und pünktliches Erſcheinen eingeladen wird

1 Vortrag des Herrn Generalſekretär Diefke Charlottenburg über
Wohnungsfrage und Hausbeſitz während des

Krieges und in der Uebergangswirtſchaft
Der Vorſtand

Sie k ostenfrei aus
Dr Gebhhard Go Borlin W 35

Gesundung durch Sauerstoff
Ein durchaus natürliches völlig unschädliches Heilverfahren ohne jede Berufs
störung bei Nerven und Stoſffwechselkrankheiten jeder Art wie Gicht KheumaAderverkalkung Magen und Darmleiden Zuckerkrankheiten Leberieiden
Schwächezuständen Herzleiden sowie Lungen und Halsleiden Verlangen

liche Broschüre
Pofsdamerstr 104

Dalli Glüöhstoff
zum Plätten und Bügeinmit jedem Glühstoff und le einen

ist in der altbewährten Friedensqualität in allen besseren
Eisenwaren und Drogengeschäſten wieder zu haben

Deuitsche Glühstoif Gesellschaff Dresden

Fichte Brennholz
zur Streckung des Kohlenvorrates

empfehlen billigſt
geſpalten in Kloben etwa 20 15 cm groß

ſowie in Knüppeln 1 m lang

Buchmann Co FebrDeſſauerſtraße 53 Fernſprecher 1471

e 9
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regen lschias Gicht
chussverlet tzungen Katarrhe

S r e h i ne T

Athewanrtes Schlamm u Siarſces Sohwefelbad
Rheumatismus Neuralgie Folgen von

chronische
Neben herrschaft Logierhäusern und sonstigen Gaststä ten

Nierenleiden

J J

Sommer Operouen

spielzeit 918

itung Walter Ries J
re en 24 Mai 1918

7 t UhrErstaufighrnng

der orientalischen
OperetteDas blonde Glück

per ſofort geſucht

t Oſtene Stellen
Mdentüche ſaubere und zuverläſſige

e

Staubtücher
empfiehlt

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

Freiwillige
Verſteigerung
Die Beſitzung Flügelſtr Nr 2

zu Eilenburg mit 3ha 42a 60
qm Feld ſoll meiſtbieſend ver
ſteigert werden Termin hierzu
haben wir auf
Mittwoch den 29 Mai 1918

nachmittags 4 Uhr
im Gaſthofe zum Rautenkranz
in Eilenburg anberaumt Gebote
können auch ſchon vorher bei uns
abgegeben werden

i Bürkeburg

C
Gaſtwirtſcha

Große Steinſtraße 24 iſt die im Erd nd I Stockeränmige Gaſtwirtſchaft zu e e kann ſ
wecke

FEulert Beyerbeeidete Verſteigerer in Eilenburg

l

Otto Unbekann

Ia Gr Ulrichſtraße lae J

Beſtellungen im Monats Abon

Apollo ſteh

Sommer Operetten
splolzeit 1918

Leitung Walter Ries
Freitag den 24 Mai 1918

7 Uhr
Erstauffünrung
der gehenOperetteDas bionde Glück

unter persönlich Leitung
des Komponiston

di üſſfeſſnl
Heute abend 8 Uhr

Grosses Konzert

o Aen Willy Ortmann
Görlach Orchester Regie

Direktor Walter Ries
Haltbare gute Folgende Tage

Schuhſenkel Das blonde Glüek
empfiehlt e

Gr Steinſtr 84Schnee Nchf

Reiſegepäck Verſicherung

auf allen Strecken innerhalb Deutſchlands und Oeſterreichs
übernehmen zu billigen r a en für die Allgem Verſich
Geſellſchaft See Fiuß und Landtransport in DresdenGeneral Vertretung Johannes Erbß Halle a Dorotheen
ſtraße empfehlen ſich zur Abholung und zur

Anfuhr von Gepäckſtücken aller Art

Züllmann e Lorenz
all k rtFernruf 6053 u h äh h äää cher en

Horizontalfräsmaschinen

liefert kurzfristig

Maschinenfabrik Kappel Akt Ges

Chemnitz

S e

ürstli J Eilsen
2finöchägerſnen e

Miotsgesuehe N Zu voanſen R
2

Suche z 1 10 immer
nung Frau v Massowh1743 Seebenerſtr 58aGr Brauhausſtraße 17unter persönfich Leitung Zu melden

des Komponisten
J 11illy Ortmann In beſſeren Haushalt nach

Regie
Direktor Walter Ries

Folgende Tage
Das blonde Glück

Cöln a Mi ordentliches

Mädchen
bei angemeſſenem Lohn geſucht
Zu melden Mühlweg 13 pr

Heiratsgesuen
S

Kapitalſen

Witwer o Flinder Jahreſucht Bekanntſchaft m ält Fräulein 30 000 Mk
od Witwe m etaw Verm ögen zw J mehr auf Acker oder Hans

Heirat Offe ſten unt S 5560 uleiher Off u B U 4681an die Exped d Zig 2766 an Kugdoi Mosse Halle

Halsg fundſüt
in ruhiger u in Sang

mit geräumigen herr
Wohnungen unter günſtigen Be
dingungen zu verkaufen Schriftl

a n o Janxwedition der ngerhäuſer
Zeitung Sangerhauſen

musternaftfo nen erbauto Kuranlagenz Hotei
Der Fürstenhof u großes Kurmittelhaus

Herr Lage am Wesergebirge Kurzeit 15 Mai bis 30 SeptG Knesstsnaehnet Vorzugspreise Worpiegum Leregeit

i ftenr
Sommer Operetton

z l2 Fohlen eLeitung Walter Ries
w Freitog den 24 Mai 1918halbjährig r pu 7 UhrErstaufführung

der orientalischen
rettDas bionöeblüok

unter persönlioh Leitung

Fr Zwickert
Delitzſcher Straße 8

V dos K sten86 Kautgesuehe wiiiy örimann
ireltor Waſſer Rios

Für

Ia Hamſterfelle
Mk S Schock
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